
Quartiersentwicklung Gemeinde Lachen – „Wohnen und leben in Lachen“ 

Protokoll zum Arbeitsgruppentreffen „Ortsnahe Unterstützung und Pflege“ 

am 02.11.2017 im Vereinshaus Lachen von 17 Uhr bis 18.30 Uhr 

Teilnehmer 6 Personen:  

Fröhlich Christian 
  

Honold Ruth 
 

Entschuldigt: 

Lorenz Gertrud 
Stephan Gerlinde 

 Rabus Gertraud 

Stephan Hermine 
  

Bürgermeister Diebolder 
  

 
  

1. Durchsicht der Entwurfssatzung  

Die Entwurfssatzung wird mit Anregungen von Herrn Plepla bzw. Frau Werner erneut überarbeitet: 

Die Änderungen in der Präambel werden übernommen.  

Im § 2 werden die Formulierungen zu „Weisungen“ beibehalten, der Seniorenverein Heimertingen 

arbeitet auch mit dieser Textform in seiner Satzung. Begründung: Der Verein bzw. Vorstand muss in der 

Lage sein eine mögliche Eigendynamik der Helfer durch seine Weisungen zu unterbinden. 

Die Änderung in Jahre bei § 6 wird vorgenommen. 

2. Versicherungsschutz 

Nach Rücksprache mit Herrn Lingens von BuS in Babenhausen als Sprecher für die Nachbarschaftshilfe 

auf Landkreisebene (Netzwerk Altenhilfe und seelische Gesundheit) bietet es sich an die 

Vereinshaftpflicht zusammen mit dem Vereinskonto durch die örtliche Bank anzugehen. Nach 

Rücksprache mit der Raiba im Allgäuer Land ist dies mit der Allianz als Versicherungsgesellschaft 

möglich. Auch BuS und der Seniorenverein Heimertingen sind bei der Allianz. Entscheidend ist die 

Berechnung der Versicherung. Varianten sind hierbei die Berechnung nach Mitgliederzahl oder die 

Umsatzbilanz, wobei zweiteres für den Verein günstiger sein wird. 

Die Haftpflichtversicherung um eine Höherstufung bei der KFZ-Versicherung beim Helfer abzusichern 

wird nur von der Bayerischen Versorgungskammer angeboten, hier ist erst mit Bekanntwerden der 

voraussichtlichen Kilometerleistung ein Angebot einholbar. 

Informationen von Dr. Wohlleb zu diesem Thema (Stand November 2016): 

Die Kosten betragen pro gefahrenem Kilometer 2,5 Cent plus Versicherungssteuer bei 

jeweils € 150,— Selbstbehalt. Es werden bei nicht vorhandener Teil- und Vollkaskoversicherung 

alle Kosten bis auf den Selbstbehalt übernommen. Bei vorhandener Teil- und 

Vollkaskoversicherung wird der eventuelle Differenzbetrag (Höherstufung des 

Schadensfreiheitsrabattes usw.) übernommen. 

Abgerechnet wird jeweils am Jahresanfang nach Übermittlung der gefahrenen Kilometer. 

3. Vorbereitung zum Helfertreffen am 14.11.2017 20 Uhr 

 Findet im Vereinshaus statt, wegen Technik wie Beamer etc.  Raumvorbereitung etc. Gemeinde 

 30 Ausdrucke von der Satzung als Tischvorlage Vorlage wird von Hr. Fröhlich an die Gemeinde zum 
Druck weitergeleitet 

 Einladungsplakate werden erstellt  Hr. Fröhlich/Hr. Brader 

 Veröffentlichung im „Blättle“ 10.11.2017 einmalig 

 Einladungsschreiben an die bereits eingetragenen Helfer (18 Personen)   Nach Vorlage von Hr. 
Fröhlich druckt und verteilt die Gemeinde 

Ablauf des Abends: 
Nach Begrüßung von Bgm. Diebolder Vorstellung der Satzung durch Hr. Fröhlich, im Anschluss Rückblick 
von Hr. Fröhlich, Einleitung der Namensfindung, Abstimmung mit Klebepunkten 

 Terminvorschlag Gründungsversammlung 19.12.2017 20 Uhr 

 Namensvorschläge:  Helferverein Lachen oder Helferkreis Lachen oder Lebenswertes Lachen 
 

Protokoll erstellt von Christian Fröhlich am 03.11.2017 


